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Politische Tagesübersicht
Halle 12 November

Die Wiener Pol Korr ist in der Lage den Text
der Note zu veröffentlichen mittelst deren die deutsche Reichs
regierung die Kabinete zur Theilnahme an der afrikanischen
Konferenz eingeladen hat Die von den betreffenden deutschen
Vertretern unterfertigte Note trägt das Datum des 4 Nov
und hat folgenden Wortlaut

Herr Minister Der unterzeichnete Botschafter Ge
sandter oder Geschäftsträger Sr Majestät des Kaisers
von Deutschland und Königs von Preußen hat die Ehre
Euere Excellenz unter Bezugnahme auf die Note vom
21 Oktober zu benachrichtigen daß die Eröffnung der
Konferenz für die westafrikanischen Angelegenheiten im
Einverständnisse mit den betheiligten Mächten für den
15 November d I festgesetzt worden ist In Folge
dessen richtet der Unterzeichnete an Euere Excellenz das
Ersuchen den Vertretern die entsprechende
Weisung zukommen zu lassen sich am oben erwähnten
Tage in Gemeinschaft mir den Bevollmächtigten der an
deren Mächte in Berlin zu versammeln Unterschrift

Die gegenwärtigen Berathungen des Staatsrathes
werden wie aus Regierungskreisen verlautet wahrscheinlich
mit Ende dieser Woche zunächst zum Abschlüsse kommen
Das Plenum wird im Laufe dieser Woche wieder einberufen
werden obwohl nach dem vom Könige im Juni v I ge
nehmigten Regulative die Begutachtung der vom Staatsralh
zu berathenden Vorlagen nur ausnahmsweise aus besonderen
Gründen durch das Plenum dagegen in der Regel durch
engere Versammlungen erfolgen soll Der Staatsrath ist
nur als ein Rath für die Krone zu betrachten und diese
letztere entscheidet nach eigenem Ermessen darüber ob man
die Gutachten einzelner besonders berufener Theile oder des
Ganzen hören will Bei der Bedeutung der vorgelegten
Entwürfe und ihrer Zahl zu gleicher Zeit scheint also jetzt
sofort der Ausnahmesall der Berufung des Plenums eintreten
zu sollen

Der Militäretat für 1885 bis 1886 beziffert sich
in den fortlaufenden ordentlichen Ausgaben aus 262 711000

d h 1350000mehr als im Vorjahre Die Gelvver
pflegung der Truppen erfordert 980 000 die Natural
verpflegung 16 000 mehr als 1884 1885 Die Summe
der Ausgaben besteht aus folgenden Posten Kriegsmmi
sterium 1686 250 Militärkassenwesen 230128 Militär
Intendanturen 1506 593 Militärgeistllchkeit 600 510 Mi
litärjustizverwaltung 565 322 höhere Truppenbefehlshaber
2273 724 Gouverneure Kommandanten und Platzmajore
610425 Adjmanturoffiziere und Offiziere in besonderen
Stellungen 851412 Generalstab und Landesvermessungs
wesen 1547 751 Jngenieurkorps 1501543 Geldverpfle

l3i Des Försters Enkelkind
Original Novelle von Mary Dobson

Schluß
laut und fröhlich lachend erwiderte Graf Steinhorst ihre
Hand zärtlich in der feinen drückend

Das klang ja wie in alter Zeit Anna wo der etwas
blöde und schüchterne Waldemar so gern die Wünsche und
Befehle seiner weit selbstständigeren Spielgefährtin erfüllte

Auch Anna und der Förster lachten und Erstere sagte
Das Jahr war eine schöne Zeit Waldemar und wie

oft wie oft habe ich während Deiner langen Abwesenheit
daran gedacht

Der Förster blickte voll zärtlicher Liebe auf das so glück
liche jugendliche Paar konnte sich aber nicht enthalten zu
sagen

Aber Waldemar Du wolltest doch
Richtig Großvater, entgegnete fröhlich der junge

Mann Anna sollte wissen wie sie nun doch zur Gräfin
Steinhorst wird Meine Großmutter und Tante hatten
lange Unterredungen was mir nachher Constanze anvertraute
und das Ergebniß dieser Unterredungen war wahrscheinlich
die Hoffnung den Landkammerrath von Bodenwald durch
seine Enkelin für eine Verbindung seines Neffen mit Con
stanze von Stern günstig zu stimmen Meine Großmutter
ließ mich wenigstens am Abend in ihr Zimmer kommen und
theilte mir mit daß unter den veränderten Verhältnissen sie
meinem Glück nicht entgegen sein wolle und meine Verbin
dung mit Anna Thusnelda von Bodenwald zugebe Für
diese Zustimmung küßte ich ihr dankbar die Hand und ritt
am folgenden Morgen nach Bodenwald hinüber Zwei Tage
später waren wir auf dem Wege hierher

Also auf diese Weise hat sich Alles gemacht unter
brach Anna ihren Verlobten Seltsam daß Constanze von
Stern so besondere Zuneigung zu mir empfunden ich habe
sie ebenfalls zu ihr gehabt seit wir uns in der Kirche von
Vahrenwald gesehen

Und ich hoffe Ihr werdet Euch bei persönlicher Be
kanntschaft noch besser gefallen, sagte Graf Waldemar Con
stanze ist ein liebes gutes Mädchen das sich auch die Zu
neigung Deines Großvaters erwerben wird

gnng 86812 780 Naturalverpflegung 68 624340 Bekleidung
und Ausrüstung der Truppen 19 221 367 Garnisonver
waltungs und Serviswesen 29 646 607 Garnison Bauwesen
355 010 Militär Medicinalwesen 5386 510 Verwaltung
der Traindepots und Instandhaltung der Feldgeräche
422040 Verpflegung der Ersatz und Reservemannschaften
c 2220706 Ankauf der Remontepferde 4S03822 Ver

waltung der Remontedepots 1523 257 Reisekosten und
Tagegelder Vorspann und Transportkosten 4 833177
Militär Erz iehungs und Bildungswesen 4 590627 Mili
tär Gefängnißwesen 724887 Artillerie und Waffenwesen
11505100 technische Institute der Artillerie 524414
Bau und Unterhaltungen der Festungen 2 706 448 Woh
nungsgeldzuschüsse 6506976 Unterstützungen für active
Militärs und Beamte sür welche an anderen Stellen Unter
stützungsfonds nicht ausgeworfen find 102 375 Zuschuß
zur Mmtär Wittwenkasse 736 758 verschiedene Aus
gaben Die Summe der einmaligen Ausgaben beläuft
sich auf 11622 762 d i 6028554 mehr als im
Vorjahre

Unter den Mehrforderungen für Gesandtschaften und
Konfultate im nächstjährigen Reichshaushalt fehlt wie nicht
unbemerkt bleiben konnte eine Anforderung welche Bezug
hatte auf die Erhebung der derzeitigen Gesandtschaft in
Madrid zu einer Botschaft Schon vor einigen Tagen hatte
verlautet daß unter den Großmächten Widerspruch gegen die
Zulassung Spaniens als Großmacht sich geltend gemacht habe
und die Schaffung eines deutschen Botschafterpostens in
Madrid aus diesem Grunde zurückgestellt sei

Aus Braunschweig wird der N Ztg geschrieben
Der Herzog von Cambridge bot dem deutschen Kaiser an

er wolle von England aus die vormundschaftliche Regierung
für Cumberland s Sohn führen falls diesem der braun
schweiger Thron gewährleistet würde Der Vorschlag wurde
abgelehnt Die Nat Ztg bemerkt dazu Daß ein
solcher Vorschlag dessen Ablehnung selbstverständlich war
gemacht worden würde von wunderlicher Verkennung der
Verhältnisse zeugen

Aus zuverlässiger Quelle erfahren die Dresd Nachr
daß das vielangesprochene Testament des Herzogs von
Braunschweig höchstwahrscheinlich preußischerseits nicht ange
fochten werden wird Zu diesem Entschlüsse hat wesentlich
mit die Erwägung beigetragen daß eine Anfechtung des Testa
ments im Ganzen auch die dem König Albert von Sachsen
ausgesetzte schlesische Erbschaft zweifelhaft machen würde An
dem festen Willen des Herzogs von Braunschweig aber den
König von Sachsen zu bedenken waltet auch in Berlin kein
Zweifel ob Bei der Herzlichkeit der Beziehungen zwischen
den nahe verwandten Fürstengeschlechtern der Hohenzollern

und Wettiner bemerkt das citirte Blatt und namentlich

bei dem innigen Freundschaftsbande das Kaiser Wilhelm
und König Albert umschlingt vermeidet man in Berlin Alles
was die Interessen unseres Königs beeinträchtigen könnte
Dieser Gesichtspunkt ist durchschlagend um die Zweifel an
der Giltigkeit des herzoglichen Testaments zu beseitigen

Aus Teheran 18 Oktober schreibt der N A
Ztg ein dort wohnender Deutscher

Die erste deutsche Gesandtschaft ist heute mit allen
möglichen Ehren empfangen in Teheran eingezogen Der
österreichisch ungarische Minister hier am persischen Hofe
Herr Baron von Kosjek dem die Introduktion unserer in
außerordentlicher Mission erschienenen Gesandtschaft anver
traut war hat seine Aufgabe glänzend gelöst Es ist ihr
hier ein fast fürstlicher Empfang bereitet Nachdem sie
ein persischer Reisemarschall Mechmandar in Enseli am
User des Kaspischen Meeres empfangen sie über Rescht
und Kaswin wo auch Empfangsfeierlichkeiten stattgefunden
hierher geführt hatte wurde sie vor den Thoren Teherans
in einem Kiosk des Rennplatzes von Emir Toman Mar
schall Nazir el molk im Namen des Schahs bewillkommnet
und mit großer militärischer Eskorte in die Stadt geführt
Alle Welt war auf den Beinen Dicht besetzt waren die
Dächer von verhüllten Frauengestalten vollgepfropft die
Straßen Jeder wollte den Wastre mochtari alleman
den Vertreter jenes ruhmreichen Kaisers und seines großen
Reichskanzlers sehen Auch die sieben männlichen deutschen
Mitglieder der europäischen Kolonie in Teheran hatten sich
dem Herrn Minister v Braunschweig präsentirt ihn feier
lich bewillkommnet und ihn bis an seine Wohnung be
gleitet Dieselbe liegt in einem großen Garten des euro
päischen Viertels und macht zur jetzigen wunderschönen Herbst
zeit einen äußerst angenehmen Eindruck Die Gesandtschaft
genießt vorläufig die volle Gastfreundschaft des Schahs
Die vier Mitglieder derselben sind im besten Wohlsein hier
angekommen Herr v Braunschweig imponirte durch seine
jugendliche und würdevolle Erscheinung und hat überall
durch sein Aeußeres schon einen angenehmen Eindruck ge
macht Herzlich bewillkommnet wurde der Herr Legations
rath Professor Brugsch von einigen alten Freunden von
vor 25 Iahren Wir Deutsche obgleich bisher jederzeit
hinreichend von der russischen Legation geschützt freuen uns
doch unendlich unseren Kaiser und seine Nation hier in
osficieller Weise vertreten zu sehen Das heutige Persien
wenngleich in der Entwickelung um Jahrhunderte zurück
ist doch kultursähig und seine reichen Naturquellen warten
noch alle der Ausbeutung Für eine deutsche Handels und
Industrie Niederlassung dürfte hier ein zwar für den Anfang
ziemlich schwieriges aber doch lohnendes Feld sich eröffnen
lassen Unser Fürst Reichskanzler wird sich bald überzeugen
daß er wiederum das Richtige getroffen und daß er die

Nach einer Weile ins Schloß zurückkehrend fanden sie
in dem Wohngemach die kleine Gesellschaft versammelt doch
fehlte unter ihnen der Landkammerrath welcher nach der ge
wohnten Mittagsruhe in seinem Zimmer geblieben und bald
den Förster zu sich bitten ließ eine Aufforderung welcher
dieser Folge leistete nachdem er Bergmann mit dem er sich
eben unterhalten einen bedeutungsvollen Blick zugeworfen
Sie blieben lange beisammen und Niemand wagte ihre Unter
redung zu unterbrechen was sie gesprochen hat auch Nie
mand erfahren und als endlich Anna voll Sorge um ihre
beiden Großväter leise das Zimmer betrat in dem schon
Dämmerung herrschte sah sie daß beide Männer sich die
Hände gereicht und Thränen über ihre Wangen Hinabflossen
Einen Moment stand sie tiefbewegt an ihrer Seite dann
neigte sie sich auf diese Hände der Greise hinab berührte sie
mit ihren Lippen küßte dann die Thränen von den Wangen
ihrer Großväter und flüsterte

So hat es kommen müssen Ihr seid versöhnt
ich habe meinen Namen wieder und segnend sehen meine
Eltern vom Himmel auf uns herab

Der Landkammerrath faßte die Hand seines Försters
noch fester und sagte mit tiefer bewegter Stimme

Haben Sie Dank Kohring daß Sie mir diesen Engel
erzogen Sie wird der Trost die Freude und der Stolz
meiner letzten Tage sein

XXVI
Länger als ein Jahr ist vergangen und in Schloß Bo

denwald bereitet man sich zu einer Doppelhochzeit vor Das
eine Brautpaar ist des Schloßherrn noch schöner erblühte
Enkelin und der Graf Steinhorst das zweite aber Lieutenant
von Bodenwald und Constanze von Stern Der junge Offi
zier hat seinen Abschied nehmen müssen um unter der Lei
tung seines Großonkels und des Verwalters Bergmann sich
der Bewirthschaftung der Güter zu widmen Auf Anna s
besondere Verwendung hat der Landkammerrath seine Ver
lobung mit Constanze von Stern bewilligt die seitdem auf
Bodenwald gewesen und sich seine und seiner Enkelin Liebe
zu erwerben gewußt

Zu der Feier sind bereits verschiedene Gäste angekom
men zuerst die beiden jungen Männer deren Bräute in
Bodenwald sind die Gräfin Steinhorst welche Anna die
einige Male wieder in Vahrenwald gewesen als Enkelin be
grüßt Frau von Stern welche die Cousine ihres künftigen
Schwiegersohns mit besonderer Zuvorkommenheit behandelt
da sie weiß wie mächtig deren Einfluß auf den Herrn von
Bodenwald ist Förster Kohring seine Nichte und Christine
sowie Thusnelda und Sophie Dorner welche die Ferienreise
zur Hochzeit verschoben

Der Festtag war herangekommen die Trauung sollte in
der großen Kapelle des Schlosses vollzogen werden und diese
war festlich mit Grün und Blumen geschmückt In der
Mitte derselben befand sich der prachtvolle Altar vor diesem
stand der Geistliche des Dorfes dem die feierliche Handlung
übertragen im Kreise aber warteten Diejenigen welche Zeu
gen derselben sein wollten und erwartungsvoll nach der Thür
blickten durch welche die Brautpaare erscheinen mußten End
lich wurden die Flügel geöffnet und selten wohl hatte man
zwei schönere Brautpaare an den Altar treten sehen und
Herr von Bodenwald konnte sich voll Genugthuung sagen
daß kaum je eine edlere Erscheinung als die seiner Enkelin
den bräutlichen Kranz und Schleier getragen

Die Trauung ist vollzogen und als Mann und Frau
nehmen der Graf und die Gräfin Steinhorst nehmen Herr
und Frau von Bodenwald Aller Glückwünsche entgegen tief
ergriffen von der feierlichen Handlung und dem wichtigen
Lebensschritt den sie so eben gethan Dann folgt das Hoch
zeitsmahl die Abreise nach verschiedenen Richtungen Graf
Steinhorst will seine Gemahlin mit den ihr noch unbekannten
Genüssen der großen Städte bekannt machen Herr von Bo
denwald dagegen die seinige nach Schlesien führen um deren
dortige ihm noch unbekannte Geschwister und Verwandte zu
besuchen

Nach einigen Wochen kehrte das letztere Paar zurück
um seinen dauernden Aufenthalt in Bodenwald zu nehmen
nach einigen Monaten das erstere das sich ebenfalls zuerst
dorthin begab denn Anna sehnte sich ihren Großvater wieder
zusehen und dieser ließ sie erst nach einigen Wochen mit ihrem
Gatten nach Steinhorst ziehen



außerordentliche Gesandtschaft zu einer ordentlichen wird
erheben können Montag den 20 Oktober fand feier
liche Audienz beim Schah statt und überreichte Herr von
Braunschweig seine Kreditive

Der französische Ministerrath hat die Erhöhung
der Eingangszölle auf ausländische Cerealien im Prinzipe
angenommen die Ziffer für die Erhöhung soll in der Weise
festgesetzt werden daß die Landwirthschaft den gleichen
Schutz erhält welcher anderen Industriezweigen zugestan
den ist

Aus London 11 November wird gemeldet Bei
dem gestern Abend in der Guildhall stattgehabten Lord
mayors Banquet erwähnte Lord Granville in seiner Rede
den Konflikt zwischen Frankreich und China den er als
lästig für Frankreich und als schwere Gefahren für China
enthaltend bezeichnete und bemerkte dabei beiden Ländern
sei bekannt daß Englands gute Dienste zu ihrer Verfügung
ständen wenn dieselben von ihnen gewünscht werden sollten
jedes der beiden Länder sei auch zu gewissen Zeiten bereit
gewesen die guten Dienste Englands anzunehmen diese
Bereitwilligkeit sei aber niemals gleichzeitig vorhanden ge
wesen Die englische Regierung würde sehr erfreut sein
wenn die Vereinigten Staaten von Nordamerika oder
Deutschland oder irgend ein anderes Land das in der
Angelegenheit weniger interessirt sei als England sich zu
einem vermittelnden Einschreiten in der chinesischen Ange
legenheit und zur Wiederherstellung des Friedens veranlaßt
sehen sollte Aeghpten anlangend so hoffe er daß General
Wolseleh nicht nur den General Gordon befreien sondern
auch daß es demselben gelingen werde eine dauerhafte Re
gierung im Sudan zu begründen Lord Northbrook sei
zurückgekommen nachdem er alle englischen und fremden
Autoritäten die eine kompetente Auskunft über die ägyp
tischen Finanzen zu geben im Stande gewesen seien zu
Rathe gezogen habe Lord Northbrook habe jedem seiner
Minister Kollegen einzeln das Ergebniß seiner Enquete mit
getheilt Da der Bericht Lord Northbrooks indeß dem
gesammten Kabinete noch nicht vorgelegen habe sei es nicht
möglich darüber jetzt eine weitere Mittheilung zu machen
Lord Granville erwähnte sodann auch die Kongokonferenz
und bemerkte England sei nicht im Mindesten eifersüchtig
auf die deutsche Kolonisation die Regierung habe der vor
geschlagenen Konferenz bereitwillig zugestimmt und sei er
freut Deutschland und England in Uebereinstimmung zu
finden um so mehr als Frankreich und Deutschland in
dieser Beziehung einig seien

Ein Telegramm der Agence Havas aus Shang
hai vom 11 November meldet Zwei chinesische Panzer
kreuzer sind im Begriff unter dem Kommando Takou s
auszulaufen Man nimmt an daß sie die Blokade von
Formofa brechen wollen Die Chinesen haben von den
englischen Kohlenvorräthen in Shanghai aufgekauft

Deutsches Reich
Berlin 11 November

Der Kaiser ertheilte heute dem Reichskanzler
Fürsten Bismarck eine längere Audienz

Der Kaiser hatte am gestrigen Nachmittage wieder
eine etwa 1 stündige Spazierfahrt gemacht und nach der
Rückkehr von derselben das Diner allein eingenommen
Den Abend über verblieb der Kaiser im Arbeitszimmer
Heute Vormittag nahm der Kaiser die Vorträge des Hof
marschalls Grafen Perponcher des Polizeipräsidenten von
Madai und später den des Geh Hofraths Bork entgegen
Mittags arbeitete der Kaiser längere Zeit mit dem Chef
der Admiralität General Lieutenant von Caprivi und dem
General Lieutenant von Albedhll Kurz zuvor hatte der
Kaiser den von Urlaub zurückgekehrten Erbgroßherzog von
Baden empfangen Zum Diner sind heute gleichfalls
keinerlei Einladungen ergangen

Die Kaiserin Königin erfreut sich wie aus
Koblenz gemeldet wird des allerbesten Wohlbefindens Ueber

Eine vollständige Veränderung im Laufe des Jahres
vorbereitet war unterdeß mit dem Aufenthalt verschiedener
Personen die diese Blätter genannt vorgegangen Förster
Kohring hatte seinen Abschied genommen um mit seiner
Nichte Christine und auch Wolf nach Steinhorst zu ziehen
denn Anna konnte sich nicht entschließen sich von ihnen die
ihr bisher im Leben stets nahe gewesen zu trennen und
Graf Waldemar der seinem jetzigen Großvater und seiner
Tante die kindlichste Liebe entgegenbrachte stimmte mit diesem
Wunsche überein

Die alte Gräfin Steinhorst hatte und zwar nach eigener
Wahl ihren Aufenthalt in Schönau genommen jedoch mit
ihrer Tochter Frau von Stern welche nach der Verheira
tung ihrer Tochter Constanze das Familiengut in Schlesien
ihrem Sohn übergeben

Der Landkammerrath hätte am liebsten seine Enkelin in
unmittelbarer Nähe gehabt und bis an sein Lebensende be
halten doch mußte er diesem Wunsch entsagen und sich da
mit begnügen sie als Gräfin Steinhorst glücklich zu wissen
Sie und ihr Gatte hatten ihm versprochen oft sehr oft in
Bodenwald Einkehr zu halten wo auch Thusnelda und Sophie
Dorner ihren dauernden Aufenthalt hatten nachdem die Aerzte
erklärt daß mit dem geistigen Zustand des jungen Mädchens
nie eine Veränderung vorgehen würde

Als ein sehr erwünschtes Geschenk brachten der Graf
und die Gräfin Steinhorst dem Landkammerrath ihre Portraits
von der Reise mit welche an Größe und Rahmen den Fa
milienbildern gleich kamen und als beide ihren Platz erhielten
bemerkte Anna neben dem ihres Vaters ein anderes das
Bild einer jungen und lieblichen Frau und unter diesem stand
der Name Anna von Bodenwald geb Kohring Zunächst
diesem folgte das Bild ihrer einzigen Tochter bezeichnet als
Anna Thusnelda Gräfin von Steinhorst geb von Boden

wald Die Reihe aber schloß das Portrait des Grafen
Steinhorst und auf diese Familienbilder die letzten seiner
Kinder und Kindeskinder blickte der greise Gutsherr mit be
derer Liebe und besonderem Stolz

die Dauer des Aufenthaltes und den Tag der Rückkehr
Allerhöchstderselben sind jedoch endgültige Bestimmungen noch
nicht getroffen worden

Der Kronprinz hatte gestern Vormittag zunächst
einige Vorträge entgegengenommen und sich hierauf um
10 Uhr zur Theilnahme an der Abthellungssitzung des
StaatsrathS ins hiesige königliche Schloß begeben Dort
verweilte der Kronprinz bis zum Schluß der Verhandlungen
Nachmittags nach 4 Uhr und stattete sodann um 5 Uhr
der Generalin von Winterfeldt eine Kondolenz Visite ab
Am Abend war der Kronprinz zur Beiwohnung der Vor
stellung im Deutschen Theater anwesend Heute Vormittag
degab sich der Kronprinz zur Abtheilungssitzung des StaatS
rathes gleich nach 10 Uhr wiederum ins hiesige königliche
Schloß wo derselbe bis zum Schluß verblieb

Der Prinz Christian zu Schleswig Holstein
hat sich gestern Abend von dem Kaiser wieder verabschiedet
und heute Vormittag 8 Uhr vom Bahnhofe Friedrich
straße aus seine Rückreise nach England fortgesetzt Bei
der Abreise von Berlin gab der Kronprinz dcmselben bis
zum Centralbahnhofe das Geleit

Die Prinzessin Maria Theresia Gemahlin des
Prinzen Ludwig von Baiern ist von einer Prinzessin glück
lich entbunden worden Die Familie des Prinzen Ludwig
zählt nunmehr 4 Prinzen und 5 Prinzessinnen

Der königl bairische Staatsminister v Crails
heim Bevollmächtigter zum Bundesrathe und der königl
bairische Ministerialrath Dr v Meyer sind heute früh
aus München hier angekommen und im Hotel Kaiserhof
abgestiegen Ebenda haben auch der kaiserl russische Gene
ral Lieutenant Pratassey Bachmetiew von Petersburg kom
mend und der Unterstaalssekretär für Elsaß Lothringen
v Puttkamer aus Straßburg kommend Wohnung ge
nommen

In Veranlassung der Beurlaubung des deutschen
Gesandten in Kopenhagen v Philipsborn schreibt die
offiziöse Kopenhagener Nat, Tid vom 8 d Geh Rath
Max von Philipsborn der seit dem 9 April 1881 den
Posten als außerordentlicher Gesandter und bevollmächtigter
Minister des deutschen Reiches am hiesigen Hose bekleidet
hat reist heute Abend von hier ab um einen längeren Ur
laub anzutreten wird aber sicherem Vernehmen nach die
Gesandtschaft nicht wieder übernehmen welche jedoch kaum
vor Jahresfrist definitiv besetzt werden dürste Geh Rath
v Philipsborn hat hier keine leichte Stellung gehabt da
das Regierungssystem in Nordschleswig den Verkehr zwischen
Kopenhagen und Berlin auf mehreren Gebieten zu einem
etwas gespannten machen mußte er ist aber so weit wir
wissen stets mit Mäßigung aufgetreten und hat nach Kräf
ten die Gegensätze zu mildern gesucht Seinen Fortgang
wird man hier allgemein beklagen wenigstens in so lange
bis man seinen Nachfolger kennen gelernt hat

Es ist aufgefallen daß bei der diesmaligen Im
matrikulation an der hiesigen Universität mit
größerer Rigorosität zu Werke gegangen ist als in früheren
Jahren Insbesondere ist dieselbe gegen Studirende die
aus der Schweiz hierher gekommen sind in Anwendung ge
bracht bei denen die Inskription bei einer der Fakultäten
von der Vorlegung eines ordnungsmäßigen Passes abhängig
gemacht ist während in früherer Zeit für die Immatrikula
tion die Vorlegung eines Heimathsscheines neben dem Gym
nasialzeugniß für ausreichend erachtet wurde Diese strengere
Forderung des Legitimationsnachweises die in ähnlicher
Weise auch den Studenten aus Rußland gegenüber in An
wendung gebracht wird ist auf keine Animosität gegen die
schweizer Studenten oder die schweizer Regierung zurückzu
führen sie dürfte vielmehr wie die Weser Zeitung meint
ihre Erklärung in dem Umstände finden daß in der letzten
Zeit wiederholt russische Studenten die wegen nihilistischer
Umtriebe verdächtig und nach der Schweiz geflüchtet waren
von dort aus versucht hatten sich den Zutritt zu deutschen
Universitäten zu verschaffen

Heinrich Kiepert der berühmte Kartograph und
Professor der Geographie an der Berliner Universität begeht
demnächst sein fünfundzwanzigjähriges Professoren Jubiläum
Er wurde im Herbst 1859 nach dem Tode Karl Ritter s als
außerordentlicher Professor an die Berliner Universität berufen

Dem verstorbenen früheren deutschen Gesandten in
der Schweiz General v Rüder widmet der Bund sol
den Nachrns General v Rüder hat das Alter von 80 Jahren
erreicht er starb im Bernerhos in Bern wo er seit einiger
Zeit krank darniederlag In der Bundesstadt wird die Kunde
von seinem Tode mit allgemeiner Theilnahme aufgenommen
werden nicht nur in den politischen Kreisen wo Herr v Röder
als Diplomat wegen seiner der Schweiz sympathischen Hal
tung ein gutes Andenken zurückläßt sondern auch in weiten
bürgerlichen Schichten in denen der Verstorbene durch sein
leutseliges Wesen sich beliebt gemacht hat General v Röder
hinterläßt seine Frau eine geborene Waadtländerin und meh
rere Söhne von denen einer Betriebsinspektor der Gotthard
bahn ist Im Sommer pflegte der greise Diplomat regel
mäßig in Jnterlaken wo er ein Landgut besaß Erholung zu
suchen im Winter war er ein gern gesehener Gast der vor
nehmen geselligen Cirkel Berns

In unseren akademischen Kreisen wird das neuliche
Ausbleiben des Prof Dr Schweninger von seiner Vor
lesung in der Charits auf Arrangements des Professors I r
Spinola zurückgeführt der besorgt haben mag es könnten in
dem seiner Obhut unterstellten Krankenhause leicht lärmende
Demonstrationen verübt werden die er als Direktor der
Charits im Interesse der Kranken hintertreiben müßte Nun
wird aber diese Besorgniß von Anderen nicht getheilt son
dern mit Bestimmtheit erwartet die Studirenden werden jeder
Ausschreitung die hart bestraft werden würde sich enthalten
Man darf was Herrn Oi Schweninger betrifft mit einiger
Bestimmtheit erwarten die medizinische Fakultät werde ihrem
Protest an den Kultusminister eine Vorstellung an den Senat
der Universität folgen lassen damit dieser im Namen der
Fakultät die Sache weiter verfolge Jedenfalls kommt die
Errichtung einer Professur für Dr Schweninger an den

Landtag da sie mit einer Mehrforderung im Etat des Unter
richtsministeriums verknüpft ist die Herr v Goßler zu ver
theidigen haben wird wozu auch was nach gelegentlichen
Aeußerungen des Reichskanzlers angenommen werden darf
dieser selbst zur Inschutznahme Schweninger s das Wort neh

men würde Die Sache findet also ihre Erledigung und
unter diesen Umständen wird auch in den Kreisen unserer
Dozenten der Wunsch laut es möge bis dahin der Fall
Schweninger unerörtert bleiben

1 r Schweninger hat nach der Uebernahme der ihm
zugewiesenen Klinik für Hautkrankheiten in der Eharitö
die Aufnahme in den Verein dieses Krankenhauses nach
gesucht Während bisher jedem an der Charitö thätigen
Arzte der Eintritt in die Corporation ohne Formalität zu
gestanden wurde erhebt sich im Falle Schweninger s all
gemeiner Widerspruch Die Mehrzahl der ChariMrzte ist
wie die Vossische Zeitung meldet nicht willens im Vereine
zu verbleiben wenn Or Schweninger die Aufnahme ge
währt wird

Auch der Wunsch der Türkei an der Congo
Konferenz Theil zu nehmen geht in Erfüllung Wie die
Nordd A Z erfährt wird auch das Kabinet der Hohen

Pforte bei der Konferenz in Berlin vertreten sein und zwar
durch den hiesigen türkischen Botschafter

In Bremen wird der Kaufmann August Franz
Friedrich von Heymann wegen Verdachts des betrüg
lichen Bankerutts steckbrieflich verfolgt Derselbe war früher
schweizerischer Konsul und ist auch in dem Steckbriefe noch
als solcher bezeichnet Bereits im Juli d I war er aber
von dem schweizerischen Bundesrath seines Amts enthoben
worden und scheint er nur die lausenden Geschäfte bis zur
Ernennung des Nachfolgers fortgeführt zu haben Wie wir
hören ist der Nachfolger bereits ernannt

Danzig 11 November Die hiesige Stadtverordne
ten Versammlung beschloß heute einstimmig auf Antrag des
Magistrats den Schöpfer der Danziger Kanalisation Geh
Oberbaurath Wiebe in Berlin anläßlich des 80 Geburtstages
desselben zum Ehrenbürger von Danzig zu ernennen

Stuttgart 11 November Bischof Hefele ist zum
König berufen worden und konferirte auch mit dem Kultus
minister Die Abreise des Hofes nach Nizza ist auf den
18 d M festgesetzt Der Landtag wird auf den 27 d M
einberufen

Oesterreich
Pest 11 November Der König und die Königin

von Rumänien trafen heute hier ein und wurden am Bahn
hofe von dem Kaiser empfangen und auf das Herzlichste
begrüßt

Italien
Rom 10 November Die bisherigen Steuereingänge

im laufenden Jahre übersteigen diejenigen im entsprechenden
Zeitraum des vorigen Jahres um 5 Millionen Lire

Rom 10 November In der Allokution an dem
heutigen geheimen Konsistorium sagte der Papst über die
Ausbreitung des katholischen Glaubens in Afrika Folgen
des Die Verdienste eines der Mitglieder Ihres illustren
Kollegiums Lavigerie sind insbesondere hervorragender Art
gewesen denn voll Eifer für das gemeinsame Heil der
Völker Afrikas hat er in einigen Jahren Dank seiner
Ausdauer und seinen Anstrengungen viele ausgezeichnete
Werke zu Ende geführt Auch sind wir von der lebhaste
sten Sorgfalt für das Wohl dieser Gegend beseelt und
während man sich in Europa gerade in diesen Tagen damit
befaßt Handel und Civilisation an den afrikanischen Küiien
zu fördern bemühen wir uns in einer noch heilsameren
Absicht die Leuchte des Evangeliums zu verbreiten

Spanien
Madrid 11 November Die spanische Regierung

hat einen Schiffslieutenant als Gouverneur der Insel Elgo
bey welche zu Fernando da Po gehört eingesetzt Sei
tens der französischen Regierung wurden Versicherungen
ertheilt daß dieselbe keine Veränderungen in Marokko her
beizuführen beabsichtige

Belgien
Brüssel 11 November Der Senat hat das frühere

Bureau wiedergewählt Zum Präsidenten wurde Anethan
zu Vizepräsidenten wurden Merode und Kint gewählt

Rußland
Petersburg 11 November Der Einzelverkauf der

Zeitung Minuta ist verboten worden Gestern fand
im Deutschen Theater die Aufführung des Fieseo zu
Gunsten der deutschen Schillerstiftung statt der letzteren ist
die hierbei erzielte Einnahme von 800 Rubel ohne jeden
Abzug zugewiesen worden Die Leiche des Barons Stieg
litz wurde gestern mit großem Pomp nach dem baltischen
Bahnhof übergeführt um nach Narva gebracht zu werden
wo heute die Bestattung stattfindet

Cholera
Paris 11 November Nach officiellen Berichten

kamen gestern m der Stadt und in den Hospitälern 83
Choleratodesfälle vor die Zahl der gestern in die Hospitäler
eingelieseiten Cholerakranken betrug 119 die Zahl der in
den Hospitälern augenblicklich in ärztlicher Behandlung
befindlichen Choleralranken beträgt 190 Von heute Mit
ternacht dls heute Mittag wurden 40 Choleraerkrankungen
und 13 Choleratodesfälle in der Stadt konstatirt Die
Epidemie beschränkt sich fortgesetzt auf die ungesunden Stadt
viertel die gesünderen Stadtviertel sind cholerasrei Eine
Mittheilung der Eeine Präsettur konstatirt daß gestern in
ganz Paris sowohl in der Stadt wie in den Hospitälern
von Mitternacht bis Mitternacht 98 CholeraiodesMe vor
gekommen sind Die Totalsumme der Todesfälle von
Mitternacht bis 1 Uhr Mittags des heutigen Tages be
trägt 36

Madrid 11 November Regierungsseitig ist eine
lOtägige Quarantäne für Reisende welche aus Frankreich und
aus verseuchten Häfen kommen und eine 7tägige für die
aus verseuchten Häfen Kommenden angeordnet worden



Provinzielles
Eilenburg 10 November Am heutigen Tage

wurde Hierselbst der Schlosser R aus Schenkenberg festge
nommen da auf ihn die Personenbeschreibung paßt die von
einem der bei dem Mord in Wörlitz möglicher Weise Be
theiligten und steckbrieflich Gesuchten gegeben ist Morgen
wird der Verhaftete nach Oranienbaum übergeführt werden

Wittenberg 7 November In Annaburg ent
fernte sich am vergangenen Freitag die elfjährige Tochter des
Arbeiters Eckelt aus dem elterlichen Hause weil sie unvor
sichtigerweise beim Spielen eine Fensterscheibe eingeworfen
hatte und dafür wohl eine harte Strafe fürchtete Erst nach
vier Tagen wurde das Kind fast leblos in einem auf dem
Felde stehenden Strohdiemen aufgefunden wo es die vier
Tage und Nächte zugebracht hatte JnKoswig das
erst vor drei Wochen von einer größeren Feuersbrunst heim
gesucht wurde sind am Sonnabend schon wieder vier Häuser

am Markt darunter die einzige Apotheke des Ortes nieder
gebrannt Zum Besten des Paul Gerhardt Stiftes
ist für den Winter wieder ein Cyklus von Vorträgen in
Aussicht genommen und unter Anderen haben die Herren
Pastor Palmie Halle Professor Dr Reinicke und Dia
konus Schleusner Wittenberg Pastor Vorberg und Pastor
Schlegel Berlin und Pastor Schlecht in Luckenwalde Vor
träge zugesagt

Erfurt Die hiesige Strafkammer verurtheilte einen
Polen welcher zu Kindelbrück dadurch einer öffentlichen Be
schimpfung eines Gebrauches der evangelischen Kirche sich
schuldig gemacht hatte daß er ein Taschenluch an einen Stock
knüpfte und dasselbe schwenkend einem Leichenzuge folgte zu
4 Wochen Gefängniß

Sangerhausen 9 November Bei einer in dem
Forstbezirke Hoherberg abgehaltenen Treibjagd wurde die
Leiche eines unbekannten Mannes gefunden Die Leiche war
schon stark in Verwesung übergegangen und darum der
Kopf bereits vom Rumpfe getrennt Der Kopf hing noch an
einem Stricke der um den Ast eines Baumes geschlungen
war während der Rumpf auf dem Fußboden lag Wahr
scheinlich liegt hier Selbstmord vor Ueber die Person des
Gefundenen ist Näheres nicht bekannt Heute Nachmittag
wurde unter zahlreicher Betheiligung der Packmeister Hoff
mann Vater von neun Kindern zur Ruhe bestattet Hoff
mann hörte am Dienstag Abend aus einer fidelen Gesell
schaft nach Hülfe rufen wollte hinzu eilen fiel aber auf
noch nicht aufgeklärte Weise von der Treppe herab und be
schädigte sich dabei am Kopfe so sehr daß er sofort die Be
sinnung verlor und nach mehreren Stunden an den Folgen
dieses sonderbaren Falles verschied

Wissenschaft Kunst Literatur
Brigitta von Richard Voß ist eben für das

Wiener Hosburgtheater zur Aufführung angenommen wor
den Direktor Adolf Wilbrandt zeigt es dem Autor in
einem sehr liebenswürdigen Schreiben an

Berlin 10 November Franz von Supps hat
eine einaktige Oper Die Matrosen vollendet die im
Hofoäerntheater zur Aufführung kommen wird

Der Schillerpreis gelangt in diesem Jahre zur
Vertheilung und zwar fällt er diesmal Paul Heys e und
Ernst v Wildenbruch zu Nicht für einzelne besonders
namhaft gemachte Werke sondern sür die verdienstvolle
Thätigkeit der beiden Autoren auf dem Gebiete des Dramas
im Allgemeinen Der Reichsanzeiger publizirt heute fol
gende amtliche Bekanntmachung

Se Majestät der Kaiser und König haben unter Be
stätigung des Beschlusses der in Gemäßheit des Allerhöch
sten Patents vom 9 November 1859 ernannten Kommission
welcher die Prüfung der in den Jahren 1881 bis 1883
veröffentlichten oder handschriftlich vorgelegten Werke deutscher
dramatischerHDichtkunst oblag davon abgesehen einem einzelnen

dieser Werke den zum Andenken an Schiller gestifteten Preis
zuzuerkennen Dagegen haben Se Majestät geruht dem
Antrage derselben Kommission entsprechend nachdem im
Jahre 1881 der Preis nicht zur Vertheilung gekommen ist
auf Grund des Z 10 des genannten Allerhöchsten Patentes
den Dichtern Paul Heyse in München und Ernst von Wil
denbruch in Berlin in Anerkennung ihrer auch in den letzt
vergangenen drei Jahren bewährten Verdienste um die
deutsche dramatische Dichtkunst je einen Preis von dreitausend
Mark Allergnädigst zu ertheilen Im Allerhöchsten Auftrage
bringe ich dies hierdurch zur öffentlichen Kenntniß

Berlin den 10 November 1884
Der Minister der geistlichen Unterrichts und Medizinal

Angelegenheiten
von Goßler

Die Schillerpreis Kommission darf sich diesmal einig
wissen mit der gesammten gebildeten Bevölkerung die ihrer
seits Heyse wie Wildenbruch längst den werthvollen Preis
ihrer warmen Theilnahme zuerkannt hat Nicht ohne beson
dere Befriedigung sieht man hier Wildenbruch zum zweiten
Male in kurzer Zeit mit einem hohen Preise gekrönt

Schiffsnuchrichten
Wie man der Danz Zig meldet hat das in

Betreff des Unterganges der Segelbrigg Undine zusammen
getretene Kriegsgericht unter Vorsitz des Kontre Admirals

ühne sein Urtheil noch nicht abgegeven Korvetten Kapitän
Cochius der Kommandant der Undine hat das Kom
mando über die an deren Stelle ausgerüstete Segelbrigg
Rover übernommen

Bukarest 11 November Gestern Abend stieß der
Frachtdampser Galatz bei iialafat mit der Kanonen
schaluppe Panvurul zusammen wobei letztere zum
Sinken kam

Todesfälle
Paris 11 November Der Deputirte der Ionne

der Doyen der Kammer Guichard ist plötzlich im Palais
Bourbon während er sich mit seinen Kollegen unterhielt
gestorben Der Präsident Brisson eröffnete die Sitzung
gedachte in ehrenden Worten des Verstorbenen und beantragte

zum Zeichen der Trauer die Sitzung zu schließen Es er
folgte allgemeine Zustimmung und wurde die Sitzung ge
schlossen

Gewiuu Ltste
der 5 Klasse der 106 königl sächs Landes Lotterie

Gezogen in Leipzig den 11 November 1884
500,000 auf Nummer 8022
200,000 M auf Nummer 77757
15,000 auf Nummer 25863 52090
5000 auf Nummer 57962 61250
3000 auf Nummer 1797 3611 5129 8028 10702

11655 19375 20363 23917 26709 31121 35403 36986
37653 39294 41061 42180 42816 45886 49508 51161
53113 53872 54165 57886 62232 63719 68650 69295
70047 71170 71364 73895 74458 78096 81426 81674
83179 87040 87220 87231 88170 91379 94591 96058
96994 97289 98248 98712

1000 auf Nummer 105 1663 4927 4991
6306 7123 10554 13221 17824 18372 20608 23180
26692 26793 29077 31820 32099 36550 37769 42604
42680 44629 49762 50899 62452 62491 63550 64254
65042 65289 66543 67043 67364 68335 68996 69990
72478 73570 73782 74728 75510 79386 81551 85028
85878 89679 90558 90910 93402 93623 95207 99157

500 auf Nummer 1240 1449 1718 13161 16210
17656 18152 23412 27536 29078 30018 31526 32170
32895 33311 36082 36473 37595 38721 39978 42812
47014 48069 49135 50625 53302 53706 53714 56608
59252 60135 61705 63137 63917 67044 68425 70469
73661 75260 76057 77428 77991 78170 78210 82397
82910 84606 85857 88755 89522 92450 92626 92781
94221 94313 94839 95312 96266 97056 97257 98340
98800

300 auf Nummer 176 1021 1224 1263 2289
2972 2982 3277 5285 5770 5966 6084 6374 6837
7344 7651 8070 8803 9582 10514 12274 12413 12872
14098 14556 15344 15354 16518 17386 17853 18696
19349 19583 19934 20209 20358 20618 20844 20884
21121 21725 23023 23035 23648 23810 24471 25023
25264 26195 27366 28725 S8729 28829 29113 29737
30296 31781 31897 32995 33373 33550 33779 34700
39022 41404 42581 43558 43692 43898 45212 45257
47334 48914 50739 52982 56702 59195 59835 62360
62588 62601 92918 63140 63708 64021 64084 65038
65710 65919 67485 68175 69083 69691 69760 70240
70304 70599 71027 71394 72539 73386 73413 73735
75225 76097 76583 76867 79570 81563 83063 84627
85130 85684 85922 86849 87224 88086 88161 89036
89622 89747 91055 91747 93012 98917 99270 99302

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Der Thonwaareu Fabrikant Schulze
mit K A A Kaiser

Militär Gemeinde Den 3 November der Sergeant
Treff mit I F B Lehmer

Ulrichsparochie Den 29 Oktober der Kaufmann Mitten
entzwei zu Berlin mit M C Kransrt Den 2 November der
Eisendreher Ebeling mit W M C A Schlövogt Den 3 der
Feldwebel im 27 Infanterie Regiment Zabel zu Magdeburg mit
H M Peupelmann

Morttzparochie Den 3 November der Fleischer Reitz mit
F L B Pitschke

Domkirche Den 29 Oktober der Mechaniker Keulmann mit
I L M Zirkenbach Den 1 November der Kaufmann Patzer
mit M D L Göhlich Der Eisendreher Mertig mit M B
Kusenberg

Neumarkt Den 2 November der Maurer Wolf mit
E Fischer

Glaucha Den 30 Oktober der Bäckermeister Senfs mit A
Eh M Brecht

Getaufte
Zu U L Frauen Den 21 April dem Schneider Urban

ein S Otto Eduard Den 26 dem Fleifchermeister Wehrmann
eine T Marie Wally Gertrud Den 3 Juni dem Schuhmacher
meister Hintfche ein S Otto Arthur Den 14 August dem
Kaufmann Fuchs eine T Rosa Den 18 dem Schlosser Beeck
eine T Antonie Den 31 dem Handarbeiter Ratzkowsky ein S
Willy Walther Den 1 September dem Stellmachermftr Steller
eine T Auguste Elise Jda Den 7 dem Rangirmeister Döring
ein S Franz Den 18 dem Handelsmann Berger eine T
Frieda Den 19 dem Biireaugehilfen Eilfeld ein S Wilhelm
Franz Karl Den 21 dem Fabrikarbeiter Loska eine T Meta
Ella Elise Den 26 dem Schlosser Kehling eine T Gertrud
Antonie

Militär Gemeinde Den 21 August dem Sergeant Hell
weg eine T Frieda Alma

Ulrichsparochie Den 18 Juni dein Tapezierer Niekrentz
eine T Alwine Martha Den 12 August dem Former Seiden
sticker eine T Erna Wilhelmine Den 19 dem Kaufmann Boh
meyer ein S Hermann Johannes Dem Schlosser Lambrecht
ein S Hermann Karl Franz Den 2V dem Kaufmann Märker
eine T Auguste Friederike Alida Den 7 September dem
Schlaffer Simbt ein T Elsa Martha Den 23 dem Hand
arbeiter Ritter eine T Frieda Anna Den 27 dem Handarbei
ter Hänel eine T Emma Hnlda

Moritzparochie Den 11 Dezember 1883 dem Nadlermstr
Müller ein S Friedrich Karl Den 4 März 1884 dem Kupfer
schmied Pfeiffer eine T Marie Margarethe Den 2 Mai dem
Dienstmanns Jnstitut Jnhaber Friedrich ein S Hermann Ferdi
nand Den 19 Juli dem Kesselschmied Fey ein S Friedrich
Gustav Hermann Den 27 August dem Kaufmann Tischbein
eine T Therefe Meta Den 28 dem Drechslermeister Krüger
eine T Gertrud Liesbeth Margarethe Den 23 Oktober ein
unehel S Heinrich Richard

Entbindungs Institut Den 24 Oktober eine unehel T
Hedwig Marlha Den 25 dem Krankenwärter Vonhoff in Alt
Scherbitz eine T Marie Helene Den 28 eine unehel T Jo
hanne Gertrud Den 31 eine unehel T Auguste Emma

Domkirche Den 11 Mai dem Maurer Franke gen Püchel
ein S Max Johannes Fedor Arthur Den 28 September dem
Handschuhfabrikanten Voigt eine T Marie Friederike Lonise Doris

Neumarkt Den 13 Februar dem Zimmermann König
eine T Auguste Emilie Emma Den 22 Juui dem Modelltischler
Friedrich eine T Henriette Frieda Den 4 August dem Werk
meister Ebner ein S Otto Paul Den 6 dem Fabrikarbeiter
Krause ein S Emil Paul Den 12 dem Arbeiter Michel eine T
Wilhelmine Martha Den 19 eine unehel T Lonise Martha

Den 8 September dem Arbeiter Reisel eine T Klara Marie
Den 14 dem Malermeister Beyer eine T Helene Den 17

dem Böttcher Nürnberger eine T Auguste Jda Den 17 Oktober
dem Müller Weife eine T, Bertha Aurelie

Glaucha Den 4 Mai dem Tischler Meyer eine T Minna
Bertha Helene Den 13 Juli dem Handarbeiter Ehrhardt eine

T Friederike Emilie Den 13 August dem Handarbeiter Krae
uert eine T Bertha Anna Meta Den 16 dem Gerber Rehse
ein S Karl Wilhelm Max Den 19 dem Stellmacher Müller
ein S Heinrich Reinhold Den 30 dem Gärtner Rosahl eine
T Anna Martha Den 8 September dem Stations Diätar
Deuter eine T Margarethe Elisabeth Den 9 dem Schmied
Bruder eine T Emilie Hedwig Den 11 dem Gärtner Rohde
ein S Friedrich Richard Den 12 dem Eisenhobler Schumann
eine T Martha Marie Frieda Den 2 Oktober dem Schuh
machermeister Faatz ein S Otto Paul Alfred
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Ueberficht der Witterung
Ein hohes barometrisches Maximum von über 775 min

liegt über der Nordhälfte Centraleuropas die Luftbewegung von
ganz Europa beherrschend Ueber Deutschland ist das Wetter
ruhig in den Küstengebieten außer in den westlichen heiter
im Binnenlande stark neblig Die Temperatur ist im süd
östlichen Nordseegebiete erheblich gesunken und liegt daselbst
jetzt unter der normalen

Wasserstaus der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 11 November Abends
1,92 am 12 November Morgens 1,90 Meter
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Tages Kalender
Kaiserl Post und Telegraphen Anstalten Kgl Haupt

Telegraphenamt Königstr 40 Postamt 1 gr Steinstr 54
Postamt 2 am Bahnhof Postamt 3 Moritzzwinger 13
Postamt 4 Geiststr 25 Das Haupt Telegraphenamt ist
für den Verkehr mit dem Publikum Tag und Nacht
geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdimststunden Wochentags von 7 bez
8 Uhr früh bis 8 Uhr Abds Sonntags von 7 bez 8 Uhr früh
bis 9 Uhr Vorm und von 5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen
Feiertagen von 7 bez 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm von 12 U
Mittag bis 1 U Nachm und von 3 U Nachm bis 8 U Abds

Aich und Waageamt gr Berlin 16 s Wochentags 8 12U
Mittags und 2 6 U Abds

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der GerichtSschreibe
reien Wochentags 10 12 U Vorm

Ober Bergamt Markscheiderei Registratur und Kanzlei Wochen
tags 8 12 und 2 6 Uhr Kasse 8 2 U Lalculatur von
1 April bis 31 Oktober v 7 2 U sonst v 8 12 u 2 6 U
Bibliothek von 11 1 Uhr

Kgl Kreiskasse sür den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43
Wochentags Vorm v 8 12 /z M und von Nachm 3 S Uhr
Zahlungen werden nur in den Vormittagstunden angenommen
und geleistet

Kgl Landrathsamt Luisenstr 7 Wochentags 8 1 und 3 6 u
Sprechtage Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Landwehr Bureau Moritzburg Von 8 12 u 3 5 Uhr
Woh nung d Bezirksfeldwbl 3 Komp Berggaffel 9 1U l für die

6 Breiteftr 32 9 lU /St Halle
2 Augnstastr 6 9 lU f Saalkr

Städt Leihamt am Markt Wochentags 8 1 Uhr Mitt
Reichsbankstelle Königstr 40 Vorm v 8 /z 1 und 5

Uhr Nachm
Städt Sparkasse Rathhausgasse 1 Wochentags Vorm 8 1

und Nachm 3 4 Uhr
Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude I Stock Rath

hausgasse I Vorm von 9 1 u Nachm von 3 5 Uhr Ehe
schließungen Montags Mittwochs und Sonnabends

Kgl Haupt Steueramt Ankergasse 2 Im Sommerhalbjahr
Wochentags 7 12 und 2 5 Uhr im Winterhalbj 8 1 und
2 5 U Für die Gerichtskosten Erhebungs Stelle kl Steinstr 7 II
von 8 1 und 3 6 Uhr Geldannahme Vormittags

Schwarz n Weitz seidener
Atlas Mk 1 W Pf per Meter
bis Mk 16 80 Pf in je 18 verschied Qual versendet in
einzelnen Roben und ganzen Stücken zollfrei in s Haus das
Serben Fabrik TSM von G Henneberg kgl u kaiserl
Hoflieferant in Zürich Muster umgehend Briefe kosten
20 Pf Porto nach der Schweiz

Hessen Nassauer Rentenbriefe Die nächste Ziehung
dieser Rentenbriese findet Mitte November statt Gegen
den Coursverlust von ca jiCt bei der Ausloosung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische SLratze 13 die Versicherung für eine Prä
mie von 4 Pf pro 1W Mark



Bekanntmachung
Die Ermittelung des Ergebnisses der am 11 d Mts stattfindenden engeren Reichs

tagßwahl im IV Wahlbezirke Saalkreis und Stadt Halle wird nach Maßgabe es
s 26 des Wahlreglements vom 28 Mai 1870

am IS November d Js Vormittags 9 Uhr
auf dem hiesigen Rathhause Sitzungszimmer der Stadtverordneten stattfinden

Halle a S den 10 November 1884
Der Wahl Kommissar

Landrath des Saalkreises Geheime Regieruugs Rath
gez C v Krosigk

Am Donnerstag den 13 d Mts von Vorm 10 Uhr an
versteigere ich in einer WM Konkurssache in Folge AnstragS des Konkursverwalters
Thurmstratze 1a

17 Stück Sechsfüllungsthüren mit
Futter nd Bekleidung 32 fertige

Fensterbretter
fertige nd rauche Bekleidungen Tafeln Bretter und Latten 13V Stück Bohlen
5 Lettern Rüststämme Schotzriegel 11 Stück Balkenstämme 129V Mauersteine
Saud Kalk Hohlkarreu tc gegen sofortige Baarzahlung

Aufgebot
Die von der Lebens Pensions und Leib

renten Versicherungsgesellschaft Jduna zu
Halle a/S ausgestellten Versicherungsscheine c

1 das Sterbekassenbuch 50456 ä ä
Halle a/S den 26 Februar 1863 über
eine auf das Leben der Frau Adelheid
Auguste Pauline Sanntz geb Fischer
in Rixdorf genommene Versicherung von
100 Thaler

2 der Deposualschein 9632 vom
5 Februar 1880 über Verpfändung
der über die auf daS Leben des Ober
voigt Friedrich Carl Fröse und dessen
Ehefrau Friederike Helene geb Zleg

1200 Markler zu Oberhutte über

stse1iiek Gerichtsvollzieher

KM
der Waarenbestände der Ar Aiöiintt schen Konkursmasse

Jen 44 Ä R6
Hallescher Verein sür

Kohlenbergbau u Briquettes
fabrikation Aktiengesellschaft

hält sich bei Bedarf an

vriqllsttes nud kresWtowvu
prima Waare in Fuhren bis frei Kohlengelaß bestens empfohlen

Bestellungen werden angenommen im Comptoir Beruburgerstr 15

bei Herren Markt und Geiststraßen Ecke

Maffen Ausverkauf
smKU von Lelmk w gÄrsa z, lV

Durch Ueberfüllung des Waarenlagers verkaufe ich von jetzt bis
znm Weihnachtsfeste zu bedeutend herabgesetzten Preisen zu uud unter
dem Herstellungspreis Sämmliche Arbeiten find reell und gut welches
meiue langjährige Existenz beknndet

Auszug aus dem Preiseouraut
Herrenschaftstiefeln früher 8,50 jetzt 6,50 und 7 starke Arbeiters

stiefeln von bestem Rindleder 7,50 Herrensticfietten früher 9,50 jetzt 8
Herrenstiefletten von Roßspiegel mit Doppelsohlen früher 10,50 jetzt 9
feine Damenstiefeln von Wichsleder früher 7,50 jetzt 6 und 6,50 extra feine
Damenstiefeltt mit warmem Futter und Randsohlen früher 10,50 jetzt 9
Knabenstulpenstiefeln bestes Fabrikat ohne Unterschied der Größe a Paar 5
Knabenschaftstiefeln bis zu 14 Jahren 5 Mädchenstiefeln in allen Gat
tungen zum Schnüren Knöpfen und mit Gummi sehr billig Kinderschuhe und
Stiefel in allergrößter Auswahl von 50 an Bestes Fabrikat von Filz
schuhen und Filzpantoffeln bedeutend heruntergesetzt

Elsässer Holzichnhe bestes und sicheres Mittel gegen kalte Füße

s Vr icrVSSSHG i s Wu
Schnhmachermeister

e

Lxz r uncl Vorsclmss Verein 2U
Halls z L s S

Die zweite diesjährige ordentliche Generalversammlung findet

Sonnabend den IS d Mts Abends 8 Uhr
im Saale der Tulpe statt

Tagesordnung 1 Wahl resp Wiederwahl von drei statutenmäßig ausscheidenden
Aufsichtsrathsmitgliedern und Ersatzwahl eines durch Tod ausgeschiedenen Aussichtsraths
mitgliedes 2 Geschäftliche Mittheilungen

Halle a S den 10 November 1884
Borfitzender des Aufsichtsrathes

AontÄK äsn 17 7 lllir im Volk88 zklll8aaiv
II Abouuemkllt voileert

unter NitvirlcuiiA von rg n Ho oxsriisäiiAöriii ans
Leiivkrin 11116 rau aus Va ris

Lxmxlioiiis iiioll v Uenüvlssvka Lonogitariö v Leetkoven Olavisrcouckrt
O äur V Lkktlwven I ieäöi V 8eklll ert 80KUMÄIUI Ulltl Velidvs IIiiAg riseiik
MtionalUkÄvr

uilirasrirts a 3 Narl 1 dsi HerrsiiUmmiulliörirtö s 2 oststr 9Wädrsnä äsr Nusikstückg dlsiböii äis 1 dürku Assolilossöii

150 Atark
Versicherungssumme ausgefertigten Po

44088 30lieen 44080 28
für ein den Froese ichen Eheleuten laut
Schuldschein vom 15 Januar 1880
von der gedachten Gesellschaft gewährtes
Darlehn von 300 Mark

3 der Versicherungs Schein 93995
Allg Sterbekasse Tab L ä ä Halle a/s
den 11 Januar 1869 über 50 Thlr
Versicherungssumme auf das Leben der
Frau Friederite Auguste Riesz geb
Baumann in Adors
der Versicherungs Schein 93996
Allgem Sterbekasse Tabelle ä ä
Halle a/S den 11 Januar 1869 über
50 Thaler Versicherungssumme auf das
Leben des Tischlers Georg Wolfgang
Metz in Adors

4 der Versicherungs Schein 5859
ä ä Halle a/S den 25 Februar 1858
über 50 Thaler Versicherungssumme
aus das Leben der Frau Maria Luisa
Sauetti geb Stottuitzly in DanM

5 der Versicherungsschein Tab 46273
ä ä Halle a/S den 21 August 1862
über 100 Thaler Versicherungssumme
für Fritz Alois Heinrich Neumann
in Frankelistein geboren den 27 Juli
1862 zahlbar nach dessen vollendetem
24 Lebensjahre
die Versicherungsscheine über Kinder
Versorgung durch gegenseitige Beerbung
VersicherungmitRückgewährTab XIIIL
a 23089 Jahresklasse 1860 für

Wilhelmine Marie Jda Banm
hoefener geboren den 1 Novem
ber 1856 am Gadderbaum bie
Bielefeld

d 55775 Jahresklasse 1863 für
dieselbe

z 23090 Jahresklasse 1860 für
Carl Dietrich Otto Baumhoe
fener geboren den 8 Juni 1859
am Gadderbaum bei Bielefeld

ä 55776 Jahresklasse 1863 für
denselben

sind angeblich verloren gegangen
Auf Antrag

zu 1 a der Ehefrau des Kaufmanns Her
mann Sander Anna Auguste
Paultne geb Hauutz in Rixdorf

b des Kaufmanns Friedrich Her
mann Hanntz in Nixdorf vertre
ten durch den Verwalter seines
Konkurses Rechtsanwalt BÜrkner
daselbst

e der ehelichen Nachkommenschaft des
aä b Genannter vertreten durch
den Pfleger Kaufmann Hermann
Sander in Rixdorf

ä des Kaufmanns Gustav Adolph
Hanns in Berlin

6 des Fräuleins Auguste Pauline
Hanntz daselbsi

k der minderjährigen 3 Geschwister
Otto Paul Marie Hedwlg
Emma Pauline Hanntz bevor
mundet durch den Rentier Albert
Richard in Berlin

zu 2 Ä der Wittwe Friederite Fröse geb
Ziegler zu Eisleben

d der verehelichten Schneidermeister
Gcrner Bertha Alwine Heu
riette geb Fröse daselbst

0 des Hermann Friedrich August
Fröse in Schöneberg

ä der verehelichten Steiger Seespeck
Louise Johanne Friederike geb
Fröse zu Eisleben

e des minorennen Carl Friedrich
Hermann Froese vertreten durch
seine Vormünderin die Wittwe
Friederike Froese geb Ziegler
in Eisleben

zu 3 des Tischlers Georg Wolfgang
Rietz zu Adorf i/B

zu 4 der Wittwe Albertiue Thoma
geb Sanetti zu Marienwerder

zu 5 des Technikers Fritz Alois Hein
rich Renmann zu Nimptsch

zu 6 der Wittwe E Banmhöfener zu
Gadderbaum bei Bielefeld

werden die Inhaber der bezeichneten Urkunden
aufgefordert ihre Rechte spätestens in dem auf

den 1V Juni 1885 Borm 1 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer 31 an
beraumten Termine anzumelden und die Ur
kunden vorzulegen widrigenfalls dieselben sür
kraftlos erklärt werden

Halle a/S den 4 November 1884
Königl Amtsgericht Abtheilung VII
Eisenbahn Direktions Bezirk

Magdeburg
Die Entleerung der auf den Bahnhöfen zu

Halle a/S befindlichen Dünger Müll und
Äschengruben incl Abfuhr sowie die Über
lassung des an den Sammelstellen zur Ab
lagerung kommenden ViehdüngerS soll ver
geben werden Die Bedingungen sind auf
dem Bureau der unterzeichneten Bauinspektion
einzusehen und gegen Erstattung der Kopial
gebühren zu beziehen Reflektanten werden
ersucht ihre Offerten mit der Aufschrift

Düngerabfuhr ahuhof Halle bis zum
15 dss Mts Bormittags 11 Uhr ein
zureichen oder im Termine persönlich ab
zugeben

Königliche Eiseubahu Bau Juspektion
Cöthen Leipzig

Wßiliher Dicr ZcM
Markt 1 unterm Rathhaus

empfiehlt seine ärztlich empfohlenen
Biere in Orig FüUung mit Schutzmarke

31 Fl Lagerbier für 3
27 Fl Batrisch 3

frco Haus u bitten um gefl Bestellungen

Kilt Eilt Eilt
Die größte Auswahl in Leder u Filz

schuhen sowie alle Sorten Pantoffeln
zu bekannt billigen Preisen

Gottesackeraasse 8

Eichen Eschen Rüstern Buchen
Kieseru le Abfälle als
trockene Waare per Fuhre 10 Mk bei

Halle S

1 8oi ts troekSii 4 m 34 trei Hau3
oübiirt

Gutgehaltenes tafelförmiges Pianö
sorte zu verkaufen Dasselbe auch sür
ein Bereinslokal sowie zu Gesaug
begleitung geeignet

Karlstratze 6 p
Pommersche Gänsebrüste Gänsekeulen

Gänsepökelfleisch sowie alle seinen Wurst
und Fleischwaaren täglich sr Wiener und
Frankfurter Würstchen empfiehlt

g r Ulri chstr 3 7

2 Äebett sehr seine Bettcu soforl billig
zu verkaufen r Ulrichstr 5 C garreng eschäft

Mehrere Fuhren Pferdcdünger sind zu
verkaufen gr Steinstratze 24
Franz Haai sch lisijrl trei

in 13 prachtvollen Farben

G Hancke Klauslhorstr 15

um
Ein tüchtiger Hausknecht wird

sofort gesucht IZKvi IlsrSt
Stellung für

oder
auf einem A STU

Näheres
durch die Cxpe d d B l

KochmamseUs Köchinnen Stnben
I Mädchen und Mädchen sür Küche und
I Hausarbett erhalten Stellen durch

I Leipzigerstr V
Die Volksküche

befindet sich Brunoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag ist
nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen a 25 H,
auf halbe 13 welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur bei Herrn
Louis Sachs gr Ulrichstr 24 zu haben
Die Ve r waltung der Volksküche

Mescher um herein

Montags und Donnerstags Uebung

Mr die Redaktion verantwortlich I B M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Hall a d S Hierzu im Beilag
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